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Spielbericht 04.01.2007  WC-Neujahrsturnier 
 
Zu diesem ersten Leistungstest unter Wettkampfbedingungen konnten wir am Donnerstagnachmittag 
die Teams der JSG Garmissen/Dingelbe (Landesliga Bezirk Hannover, Platz 9), sowie des TSV 
Dorfmark (Landesliga Bezirk Lüneburg, Platz 4) in der altehrwürdigen Peiner Gunzelinhalle begrüßen. 
Im wesentlichen sollten die Spiele für alle Beteiligten dazu dienen nach der Weihnachtspause wieder  
Spielpraxis unter Wettkampfbedingungen zu erhalten. Für unsere 94/95er somit eine gute Vorbereitung 
für den am Wochenende als WD zu absolvierenden Nidda-Cup in Frankfurt, ebenso wie für unsere vier 
93er, die allesamt von Freitag bis inclusive Sonntag auf einem Bezirksauswahllehrgang in Göttingen 
weilen. Hierbei mussten wir heute (und auch am kommenden Wochenende) leider auf die zuletzt stark 
aufspielende Goalgetterin Laura Schauder verzichten. 
 
 
JSG Garmissen/Dingelbe vs. MTV Vater Jahn Peine  13 : 27 (7 : 10) 
 
Die JSG hatte bereits das erste Turnierspiel gegen den TSV Dorfmark absolviert und somit in Sachen 
„Handballspielen“ 40 Minuten Vorsprung. Dies zeigte sich insbesondere in der ersten Halbzeit. Diese 
ersten 20 Minuten brauchten unsere Mädels erst einmal um wieder einen Bezug zum Thema „Spielen 
unter Wettkampfbedingungen“ zu finden. Besonders in der Abwehr ließ aus meiner Sicht das 
Stellungsspiel, die Beinarbeit und auch der Aufmerksamkeitsgrad doch noch sehr zu wünschen übrig. 
Doch dies sollte sich nach der Halbzeitpause deutlichst ändern, wie ausgewechselt agierten jetzt die 
„Youngsters“ vor allem in der Abwehr und nun fielen, gegen eine jetzt allerdings auch 
(verständlicherweise) nachlassende JSG (die ein gute erste Halbzeit zeigten), viele einfache Tore aus 
Tempogegenstößen.  
 
 
MTV Vater Jahn Peine vs. TSV Dorfmark  19 : 16 (7 : 8) 
 
Da sollte sich dann (wie erhofft) der TSV im zweiten Spiel doch noch als Gegner anderer Couleur 
erweisen. Mannschaft und Trainer hatten sich unser vorhergehendes Spie genau angeschaut und wie 
unseren Mädels in Pause prognostiziert, war es gegen das Team von Trainer Michael Baden 
erforderlich deutlich kompakter in der Abwehr zu stehen. Nach einigen Anfangsschwierigkeiten (1:3) 
gelang uns das auch besser und wir gingen durch vier Tore in Folge erstmalig zum 5:3 in Führung.  
Leider fiel uns dann nach einem (berechtigterweise) mit einer roten Karte geahndeten Foul Maren 
verletzungsbedingt aus und es kam (hierdurch ?) zu einem kleinen Bruch im Spiel. Dorfmark nutzte 
dies und ging zur Halbzeit (letztmalig) mit 8:7 in Führung. Nach dem Pausentee konnte Maren dann 
wieder eingesetzt werden und nun präsentierten sich die Mädels insgesamt so, als ob es keine 
Weihnachtspause gegeben hätte. Mit immer besser agierender Abwehr, viel Tempo und gefälligem 
Angriffsspiel konnten sich die Youngsters auch in dieser Partie den, wenn auch unwichtigen, aber 
verdienten Sieg erspielen.  
 
 



 

 
        +++  Presseservice  +++  Presseservice  +++  Presseservice  +++  
  

Das steht seit dem 05/01/2007 auf unserer HP unter www.jahn-youngsters.de : 

 

��������	
������
�� �� �� ����������� ������ ���������������
�������������	����
������ ���!�

 
Bauunternehmung Ing. Dieter Benckendorf GmbH 

Telefon 0 51 71 - 76 72 76 
 info@Benckendorf.de  
www.Benckendorf.de 

 

 

 
 
        +++  Presseservice  +++  Presseservice  +++  Presseservice  +++  

 

 
Für alle Beteiligten hat die Veranstaltung sicherlich ihren Zweck mehr als erfüllt, danke an die 
kurzfristig eingesprungene JSG, den TSV Dorfmark, der hier eine einstündige Anreise auf sich 
genommen hat, sowie den außerplanmäßig in allen drei Spiel zum Einsatz gekommenen 
Schiedsrichter „Düark-Einar“ Feuerstake.  
 
Schön, dass alle Akteurinnen ihre Einsatzzeiten im Sinne eines über 80 Minuten zu beobachtenden 
(Wider)-Lernprozesses zu nutzen wussten. Ebenso positiv zu erwähnen : es konnten sich alle 
Feldspielerinnen in der Torschützenliste eintragen. 
 
 
es spielten   
 
Lena Pauling, Tessa Buchholz, Kübra Gündüz (alle TW), Lisa Ehlers (1.Spiel 1 - 2.Spiel 0 - gesamt 1),  
Anne-Lena Molke (3-3-6), Melissa Yegin (1-1-2), Svenja Feuerstake (0-1-1), Leonie Rook (6-4-10), 
Maren Benckendorf (5-3-8), Jenny Hüsing (4/1-3-7/1), Ceci Stolte (6/1-3-9/1), Jaqueline Giuffrida (1-1-
2). 
 


